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SPIELSACHE
ZUM SAUBER
MACHE

acte - e-n-

Die Schule ist aus, und da stehen nun die vier
Püppchen und wisspirTITEttC recht, was sie machen

sollen. Vielleicht Jrangis oderVersteckis? Oder was

kann man denh sonst nocli spielen bei dem

schönen Wetter \£a ruft d/s Püppchen mit den

beiden Zöpfchen plötzlich: SsJuhu, wir wollen in

die Badanstajfgehen » « Ja, häufen, schwimmen »

rufen nun/ alle durcheinander. DW;h die

Badanstalten iind ja noch geschlossen, and die vier

Püppcheif müsse/1 noch ein welmg Geduld haben.

Aber n/ln möcmef ihr sicher gvi* wissen, wie diese

Kindeff gemafchtr werden. Holt\euch einXStücklein

festen Baumwall- oder Leinenst«ft\ ein paar Kork-
zapfets-emige/Knöpfe sowie Nadel mid Fladen und

ein paar farl/ige Stoff/^tchen un^l Wollfäden für
die Kleider./

Zuerst müBt ihr ni/n eines\der Märlnchen, die auf

den Text/ gedrualct sind, lurchpausen und

ausschneiden. Daniylegt ihr de» festen! Stoff doppelt

aufeinander, Wettet den Paoierschrtitt mit zwei

Stecknadeln dprauf und fahrn ihm mit dem Bleistift

"fh N1'" wird die aufgezeichnete Linie mit' « I J

Festoostiche/i genäht. Ihr mütyt dabei recht gut

aufpassen, damit ihr auch den untern Stoff mit¬

näht. Wenn das ganze Figürchen bis an den Kopf
umnäht ist, dann wird e<gestojHl. Ihr holt euch ein

Reibeisen, raffelt zwei Korkzapfen und füllt das

Püppchen mit dem \KorkmehI. Ganz zuletzt wird
auch das Köpfchen gel^Hlt und Zugenäht. Ihr dürft
das Figürchen ja nipltTausschnehimi, bevor es

gestopft ist, sonsfreißt der Stoff aus. B*st wenn das

Püppchen ganz gefüllt und zugenäht isf, wird es

aus dem Stoff ausgeschnitten.

An den Bfeinchefi lâïît ihr etwa 7/cri! Stoff Stehen,

so wie es aie punktierte Linie am KcUnitt zmgt. Der

doppelte Stoff vjtJd dort auseinandergefaltet und

auf einen lvwöpjr geleimt, damit! (W- Püppchen
stehen kann. Wenn ihr keinen Leimlzur Hand habt,

dann könnt ihr ie Knöpfe, einfach fast annähen.

Nun sticken wir

lein und einen

aufgedrehter W

gehäkelt.

Und jetzt ratet

mit Kork gefüll

dem fertiden Püppdhen zwei Äug-

llund. Die Jaare machen wir aus

die. Die/Hitchen wtrden aus Bast

einmal,Jwar im wohl die Püppchen

sind tuid ni :ht einfach mit Watte?

inis../ Vielleicht, weilJa, das ist ein g -oßes (feheii

die kleine Gesellschaft gerne baden möchte Das

werdet ihr das nächste Mal erfahren. -\

Eleonore Hüni.
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